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Dialekt ist in

«Rääs» ist momentan nicht zu
stoppen: Erst gewinnen sie den
Radio L Bandcontest, wenige
Wochen später den ORF Vorarl-
berg Mundart-Wettbewerb
«Schnabl». Nun wurden sie am
Freitag in die «Tangente» in
Eschen eingeladen.

Nicht nur Englisch, Italienisch oder
Deutsch sind musikalische Sprachen –

nein, «Rääs» beweist, dass Mundart
mindestens genauso gut passt.

Vor zwei Jahren liess die Balzner
Band Freunde des Mundart-Rocks
aufhorchen. Mit dem ersten Album
«Wohre Gschechta» machten Oliver
Frick, Daniel Tribelhorn, Ralph Vogt
und Marcel Kaufmann auf sich auf-
merksam und erzielten mit dem Song
«S’Nachtvolk» den Sieg beim ehema-
ligen Radio L Bandcontest. Die Fans
blieben ihnen auch dieses Jahr treu:

Rääs gewann ebenfalls den Radio L
Bandcontest 2009 in der Kategorie
Mundart. Ihren Erfolg kommentier-
ten sie passend mit «Uuups wi did it
agän.» Und weil es so schön war,
räumten sie kurze Zeit später auch
noch den «Schnabl» vom ORF Vorarl-
berg Mundart-Wettbewerb ab.

Bescheidene Musiker
Man sieht also, die Jungs kennen sich
in ihrem Gebiet aus. Sowohl musika-

lisch als auch inhaltlich sprechen sie
ihre Fans an. Rääs singt von Themen,
die junge Menschen beschäftigen,
die aus dem Alltag stammen und da-
her für viele nachvollziehbar sind.
Im Mai dieses Jahres wurde die
zweite CD «An Taal vo üs» getauft.
Sie enthält ausschliesslich Eigen-
kompositionen im gewohnten Dia-
lekt.

Trotz ihrer zahlreichen Erfolge ge-
ben sie sich aber sehr bodenständig.

Auf der Bühne zeichnen sie sich
durch ihren Humor aus. Gerade die-
se bescheidene Art macht sie so sym-
pathisch vor dem Publikum. Oliver
Frick und Co. witzeln gerne gemein-
sam auf der Bühne, lachen miteinan-
der und haben einfach Spass an der
Musik. Das Publikum in der «Tan-
gente» in Eschen war auf jeden Fall
begeistert von ihrem Auftritt und ge-
noss das Konzert in vollen Zügen.
(rba)

Komponisten spielen eigene Werke

Geselliger Sommertreff
An einem warmen Sommerabend wie am vergangenen Samstag
kommt selbst in den eigenen vier Wänden Ferienstimmung auf. Was
würde da besser passen, als sich mit Freunden zu einem mediterra-
nen Essen zu treffen, wie es die Mitglieder der VU-Ortsgruppe Eschen-
Nendeln auf der Alphütte in Eschen taten. Bei Spaghetti und Rotwein
wurde gemütlich geplaudert. Günther Kranz, Margot Kranz und Wer-
ner Kranz (oberes Bild v. l.) genossen ebenso wie Johann Marxer, Sig-
linde Marxer, Gina Hasler und VU-Ortsgruppenobmann Philipp Gstöhl
(v. l.) das gesellige Beisammensein sichtlich. Bilder sdb

Karten
Tickets für die Ligita gibt es unter
folgenden Adressen:
• Poststellen Eschen, Schaan,

Vaduz,Triesen und Balzers
• www.postcorner.li 
• www.ticketcorner.ch
• www.v-ticket.at
• Abendkassa
Im Vorverkauf sind die Karten ver-
günstigt erhältlich.

Zeitgenössische Musik von drei
Komponisten steht heute auf
dem Ligita-Programm. Dale Ka-
vanagh um 18 Uhr im kommen-
tierten Konzert, Carlo Domeni-
coni und Atanas Ourkouzounov
um 20.15 Uhr im Gemeindesaal
Gamprin.

Selten hat man die Gelegenheit, die
Musik vom Komponisten selbst vorge-
tragen zu bekommen. Am heutigen
Komponisten-Montag der Ligita gibt
es gleich drei Mal die Möglichkeit.

Dale Kavanagh um 18 Uhr
Sie wird weltweit zu Gitarrenfestivals
eingeladen und hat als Solistin und mit
ihrem Partner Thomas Kirchhoff im
Amadeus Guitar Duo in mehr als 40
Ländern über 1000 Konzerte gegeben.
Kavanagh ist Preisträgerin zahlreicher
bedeutender internationaler Wettbe-
werbe. Ihre CDs sind in internationa-
len Musikmagazinen mit allerbesten
Kritiken bedacht und vom Publikum
begeistert aufgenommen worden. Ne-
ben ihrer Tätigkeit als Professorin für
Gitarre komponiert sie auch. So ist es
eine Freude, dass sie sich an den Ligi-
ta mit eigenen Werken vorstellt. Das
Konzert beginnt heute um 18 Uhr im
Peter-Kaiser-Saal der Musikschule in
Eschen bei freiem Eintritt (Kollekte).

Carlo Domeniconi solo
Der italienische Komponist und Gitar-
rist Carlo Domeniconi ist heute einer
der bedeutendsten Künstler auf sei-
nem Instrument. Sein Werk widmet
sich in erster Linie der Gitarrenmusik,

sei es für Gitarre solo, zwei Gitarren,
Trios oder Quartette sowie in Verbin-
dung mit anderen Instrumenten oder
Gesang.Als Interpret gibt Domeniconi
regelmässig Konzerte mit eigener Mu-
sik. Stücke wie «Koyunbaba», «Varia-
tionen über ein anatolisches Volkslied»
oder seine «Hommage à Jimi Hen-
drix» sind ein fester Bestandteil 
der Konzertprogramme. Domeniconi
spielt im ersten Teil des Doppelkon-
zerts. Der Komponistenabend beginnt
um 20.15 Uhr im Gemeindesaal Gam-
prin.

Atanas Ourkouzounov mit Flötistin
Der aus Bulgarien stammende Kompo-
nist und Gitarrist Atanas Ourkouzou-
nov studierte in Paris, wo er zurzeit
auch lebt; er unterrichtet dort am Con-
servatoire Maurice Ravel. Seine Musik
ist geprägt durch den Einfluss der Mu-
sik seines Heimatlandes. So dominie-
ren darin 7/8- und 9/8-Takte und Ver-
zierungen, die an orientalische Musik-
traditionen erinnern. Er hat zahlreiche
Preise für seine Kompositionen ge-
wonnen und ist regelmässig zu Gast bei
namhaften Gitarrenfestivals. Seine
Partnerin, die japanische Flötistin Mie
Ogura, tritt seit 1995 regelmässig als
Solistin in Kammermusikprojekten
auf. Sie unterrichtet neben ihrer künst-
lerischen Tätigkeit am Conservatoire
de Sucy en Brie. Das Duo Ourkouzou-
nov-Ogura bestreitet den zweiten Teil
des Abends. Der Konzertsponsor, die
Matt Druck AG Mauren, lädt zu diesem
Komponistenabend ein. (pd)

Nächstes Meisterkonzert: Dienstag, 7. Juli,
20.15 Uhr, Gemeindesaal Ruggell, Mariano
Martin con La Lupi y su grupo flamenco

Stellt ihre eigenen Werke vor: Dale 
Kavanagh. Bild pd

«Rääs» begeistern ihre Fans in der «Tangente»: Sänger Oliver Frick, Schlagzeuger Marcel Kaufmann und Bassist Ralph Vogt. Bilder Daniel Ospelt


